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DAS SPORTZENTRUM 
AN DER GSTAADER MESSE

Wir feiern 

50 Jahre 

Sportzentrum Gstaad 

mit Festakt und Apéro

Freitag 28.10.22, 19 Uhr

sportzentrum-gstaad.ch

Wir laden dich ein, mit uns das 50-Jahre-Jubiläum zu feiern. 
Mit Spiel, Sport und Spass, mit Glücksrad, vielen Preisen 
und bewegenden Überraschungen.

Komm an unseren Stand und 
wirf den ersten Stein in eine 

bewegte Zukunft: am Samstag 
und Sonntag bei einer Schnup-
perrunde Curling, laufend auf 

dem SensoPro und feierlich beim 
Festakt mit grossem Apéro.
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Gottfried und Andrea von Siebenthal erzählen in ihrem ersten 
Roman faktenreich und fantasievoll die faszinierende, wahre 
Lebensgeschichte von Emilie Steffen-von Siebenthal (1846–
1922): In Gstaad in einer armen Familie mit 14 Kindern gebo-
ren, verlässt Emilie als junge Frau wie viele andere Menschen 
aus der Region ihre Heimat auf der Suche nach einem besseren 
Leben. Nach mehreren Jahren in Genf und Paris kehrt sie in ihre 
Heimat zurück. Als Bäckersfrau wird sie zu einer bedeutenden 
Person im Dorf und, wider Willen, zur Schlüsselfigur des Dorf-
brandes, welcher 1898 das halbe Dorf zerstört und das Leben 
der Beteiligten für immer verändert. Allen Widrigkeiten zum 
Trotz wird sie in der Zeit des aufblühenden Tourismus zu einer 
prägenden Figur im Dorf – zu «Madame Gstaad».

Weber Verlag AG
CH-3645 Gwatt/Thun
www.weberverlag.ch
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Verkauf des neuen Buches 

an der Gstaader Messe

Das neue Buch wird erstmals verkauft an 

der Gstaader Messe | Fr. 39.–
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 BEGRÜSSUNG

Liebe Gäste und Besuchende, 
liebe Ausstellende

Nach einer dreijährigen (Zwangs-)Pause 
freuen wir uns, Sie an der 42. Gstaader 
Messe ganz herzlich willkommen zu heissen. 

Seit der letzten Messe ist bekanntlich viel 
passiert und einiges ist nicht mehr so 
sicher und planbar wie zuvor. Umso glück-
licher schätzen wir uns, dass die Vielfalt 
der Messe sogar noch grösser geworden 
ist. Viele langjährige und mehrere neue 
Ausstellende wollen sich wieder mit Ihnen 
persönlich treffen, Ihnen ihre Produkte und 
Dienstleistungen zeigen und sich mit Ihnen 
austauschen. Wir sind auch gerne Platt-
form für lokale Projekte und für die 
Jubiläums feierlichkeiten des Sportzentrums 
am Freitagabend.

Super hat auch der Lehrlingswettbewerb 
zum Thema «Gelassenheit» einen neuen 
Teilnehmerrekord. Ein Besuch ihrer Arbeiten 

auf der Bühne im Festivalzelt ist ein Muss. 
Wir brauchen unseren Nachwuchs mehr 
denn je, wenn wir weiter erfolgreich sein 
wollen!

Sie sehen, vom 27. bis 30. Oktober 2022 
sind wir «the place to be». Wir freuen uns 
auf die vier Tage im grössten Schaufenster 
des Saanenlandes. Kommen Sie vorbei, 
lassen Sie sich überraschen, diskutieren 
Sie mit, geniessen Sie die lokale Kulinarik 
im Messerestaurant und entdecken Sie 
neue und spannende Dinge – es wird 
bestimmt ein tolles Erlebnis!

Wir freuen uns, Sie zu sehen!

Philipp Reber und der gesamte Vorstand

Philipp Reber
Präsident Gstaader Messe

Beliebt – traditionell – bewährt
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Goldschmiede Krauss | Oberlandstrasse 13 | 3700 Spiez  
033 654 64 74 | info@goldschmiedekrauss.ch | www.goldschmiedekrauss.ch 

DEM SAANER PUBLIKUM EINZIGARTIGES BIETEN:

GOLDSCHMIEDE KRAUSS AN DER GSTAADER MESSE

Ein lang gehegter Wunsch
An der Gstaader Messe, dem «grössten Schaufenster im Saanen-
land», teilzunehmen, ist für die Goldschmiede Krauss aus Spiez 
ein Herzensprojekt: Schon lange wollten Geschäftsführer Markus 
Krauss und sein Team dem Saaner Publikum die Vorgehensweise 
der Goldschmiede näherbringen.

Vom Traum zur Wirklichkeit
«Vom Traum zur Wirklichkeit» war vor einem Jahr das Motto der 
Spiezer Goldschmiede, als sie ihr Vorgehen bei der Gestaltung 
individuell hergestellten Schmucks im dortigen Schaufenster 
erläuterte. Und dieses Schaufenster wird nun auf der Gstaader 
Messe 2022 neu und lebendig vorgestellt. 
Der Schmucktraum, den die Kunden oft mehr spüren, als schon 
skizzieren können, wird in handwerklicher Tradition gemeinsam 
mit den Goldschmieden «ans Licht gebracht» und neu geformt. 
Wie das genau abläuft, können Interessierte auf der Gstaader 
Messe selbst erleben.

Edle Steine und ein grosses Netzwerk
Kein Mensch ist eine Insel und wirklich Gutes kann man selten 
ganz allein zustande bringen. Und so hat die Goldschmiede 
Krauss – sie wird nun schon in der zweiten Generation betrieben – 

in über 50 jähriger Arbeit ein Netzwerk von Spezialisten und  
Freunden aus der Branche aufgebaut, welches die Herstellung 
eines Unikats ermöglicht. 

Erst im Zusammenwirken einer Vielzahl von Spezialisten wird 
eben derjenige Herstellprozess möglich, der die Goldschmiede 
Krauss auszeichnet: Schon während des Entwurfs spielt der Kontakt 
zu international arbeitenden Steinhändlern eine Rolle. Dazu kom-
men Edelsteinfasser, Graveure, Edelmetall-Giessereien und das 
Öko-Gold-Zertifikat des Schweizer Edelmetalllieferanten Gyr, 
welches eine möglichst umweltschonende Wiederverwertung 
des verwendeten Goldes garantiert. 

Die Freude der Kunden
Dies dient – wenn alles hergestellt ist – nicht nur den Kunden 
zur täglichen Freude beim Tragen der fertigen «Schmuckträume». 
Man spürt den Goldschmieden in Spiez die Freude beim Entwurf 
und der Herstellung der Einzelstücke ihrer Kunden auch selbst 
an. Und auf der Gstaader Messe kann sich jeder davon überzeugen. 
Das Team der Spiezer Goldschmiede wird anwesend sein. 

Markus Krauss 
Goldschmied & Geschäftsführer

Das Team der Goldschmiede Krauss

Alessia Wasem  
Lernende 4. Lehrjahr

Der Zauber eines individuell geformten Schmuckstücks kann besonders dann 
sichtbar werden, wenn das Design dafür – in enger Zusammenarbeit mit den 
Goldschmieden – wie «aus dem Kopf des Kunden» neu entsteht.  Fotos: ZVG

Roger Vonlanthen  
Goldschmied
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DONNERSTAG, 27. OKTOBER
18.00 Uhr 
Eröffnungsapéro für Aussteller, 
Gäste und Presse

19.00 Uhr
Eröffnung der 42. Gstaader Messe 
für das Publikum

22.00 Uhr
Schliessung der Stände

FREITAG, 28. OKTOBER
18.00 Uhr 
Eröffnung der Messe

19.00 Uhr
Jubiläumsapéro des Sportzentrums
Bühne Tennishalle

22.00 Uhr
Schliessung der Stände

SAMSTAG, 29. OKTOBER
11.00 Uhr
Eröffnung der Messe und des  
Kinderhorts

ab 14.00 Uhr
jede volle Stunde Kasperlitheater  
im Kinderhort

17.00 Uhr
Rangverkündigung Lehrlingswettbewerb 
Bühne Tennishalle

22.00 Uhr
Schliessung der Stände

SONNTAG, 30. OKTOBER
11.00 Uhr
Eröffnung der Messe und des 
Kinderhorts

ab 14.00 Uhr
jede volle Stunde Kasperlitheater im 
Kinderhort

17.00 Uhr
Offizielle Schliessung der 
42. Gstaader Messe

WÄHREND DER GANZEN MESSE
– Ausstellung der Arbeiten des 

Lehrlingswettbewerbs
– Diverse Vorträge im Speakers’ Corner.
– Messerestaurant und Barbetrieb

SAMSTAG & SONNTAG
– Kinderhütedienst durch Chinderhuus 

Ebnit mit Kasperlitheater zu jeder  
vollen Stunde

– Kletterwand, Alpinzentrum Gstaad 
(je nach Witterung)

PROGRAMM

Programmänderungen vorbehalten



Luxury Beyond Cars
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E n t d e c k e n  S i e  u n s e r e n

NATÜRLICHEN 
Auftritt an der Gstaadermesse

Armin Werren AG | Lauenenstrasse 76 | 3780 Gstaad 
033 748 84 00 | info@werrenag.ch | www.werrenag.ch
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 LEHRLINGSWETTBEWERB
Wir brauchen mehr Gelassenheit auf dieser Welt
Durch die aktuelle Weltsituation, die Pan-
demie sowie den allgemeinen Gesell-
schaftsdruck sind wir Menschen belastet. 
Man zeigt mit Fingern auf andere, lässt den 
Druck und Stress an Mitarbeitenden oder 
Freunden aus und hat das Gefühl, man ist 
nie gut genug. 

Gelassenheit ist die Fähigkeit, sich nicht 
mit Problemen zu belasten, die man nicht 
ändern kann. Jedoch hat das Wort Gelas-
senheit viele Bedeutungen. In der Philoso-
phie ist es eine innere Haltung. Es gibt 
auch Hobbys, Musik oder Reisen, die uns 
dieses Gefühl vermitteln. Ist jemand  
allerdings zu gelassen, kann diese Person 
auch gleichgültig erscheinen. Vielleicht ist 
es auch die Art, das Leben und sich selbst 
nicht zu ernst zu nehmen. Offen zu sein 
und nicht zu werten. Jeder Mensch hat 
eigene Ansichten sowie seinen/ihren 
Rucksack zu tragen. 
Unser Ziel war es, dass sich die Lernenden 
mit diesem Thema beschäftigen und her-
ausfinden, was Gelassenheit für sie bedeutet.

Wie funktioniert der Lehrlingswett bewerb?
Der Lehrlingswettbewerb sollte den  
Lernenden in erster Linie Spass machen.  
Es soll eine Möglichkeit sein, ein eigenes 

Projekt auszuführen und die Kreativität zu 
fördern. 

Alle Betriebe des Gewerbevereins Saanen-
land werden eingeladen, ihre Lernenden 
anzumelden. In einem Brainstorming  
diskutieren wir mit den Lernenden über die 
Bedeutung des Themas, geben Ideen, wie 
Sie es umsetzen können, und beantworten 
Fragen zu den Regeln und der Jurierung. 
Anschliessend haben die Teilnehmenden 
bis zur Gstaader Messe Zeit, ein Stück zu 
gestalten und sich auszutoben. 

Doch es gilt, einige Regeln zu beachten: 
Da die Platzverhältnisse an der Messe 
beschränkt sind, sollte die Grundfläche des 
Stücks nicht grösser als 1 m2 sein, die 
Höhe nicht mehr als 2 m betragen und das 
Gewicht nicht mehr als 82 kg sein. Zu 
jedem Stück muss eine Dokumentation 
erstellt werden. Diese darf weder den 
Namen der Lernenden noch des Betriebs 
beinhalten. Einige Tage vor der Messe  
werden die Stücke zum Aufbau der 
 Gstaader Messe gebracht und von den 
Lernenden aufgestellt.

Die Jurymitglieder arbeiten nicht mit den 
Teilnehmenden im selben Betrieb. Dies 

gewährleistet eine neutrale, korrekte 
Jurierung. Sie bewerten die Stücke in 
mehreren Durchgängen nach den folgen-
den Kriterien:

• Runde 0: Sind die Regeln und Termine 
eingehalten worden?

• Runde 1: Erster Eindruck: Sind die Stü-
cke schön und sauber dargestellt?

• Runde 2: Verarbeitung/Sorgfalt: Hat die 
Dokumentation Rechtschreibfehler? Wie 
sauber ist das Stück gearbeitet?

• Runde 3: Idee/Thema getroffen/Kreati-
vität im Beruf?

• Runde 4: Berufswissen gut eingesetzt/
dem Lehrjahr entsprechend? Diese 
Runde wird nur von den jeweiligen Fach-
personen bewertet.

Am Abschlussapéro kann das Organisati-
onskomitee wertvolles Feedback der  
Teilnehmenden erfragen und alle geniessen 
zusammen ein grossartiges Ende des 
Wettbewerbs.

Entdecken Sie auf den nächsten Seiten 
einige der teilnehmenden Lehrlinge. 
Würden sich Talitha, Colin, Dario und 
Sarah selbst als gelassen einschät-
zen? Freuen sie sich auf die Gstaader 
Messe? Malen sie sich gar Gewinn-
chancen aus? Aber Achtung: Wenn Sie 
wissen wollen, was sich die kreativen 
Köpfe zum Thema Gelassenheit aus-
gedacht haben, müssen Sie schon an 
die Gstaader Messe kommen, das 
wird an dieser Stelle sicher nicht  
verraten …!
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DARIO
Im Sommer hat er durch seinen Chef vom Lehrlingswettbewerb 
erfahren und war gleich motiviert mitzumachen. Dario ist ein 
bodenständiger Mensch, der das Thema «Gelassenheit» ganz 
ruhig und (natürlich) ... gelassen zur Kenntnis genommen hat. 
«Ich will auf jeden Fall etwas kreieren, was mir selbst gefällt und 
was ich später auch zu Hause gebrauchen kann», hat er ganz 
pragmatisch beschlossen. Am liebsten will er dabei ein wenig 
mit neuen Materialien experimentieren, die er noch nicht so gut 
kennt. 

Malt sich der junge Küchenbauer Gewinnchancen aus? «Nicht 
unbedingt. Ich mache einfach mit, um dabei zu sein.» Die Neu-
gier ist natürlich da, wie die anderen Lehrlinge das Thema «Gelas-
senheit» umsetzen. Dem sympathischen jungen Mann mit dem 
einnehmenden Lächeln wird man also sicher auf der Gstaader 
Messe begegnen. 

TALITHA UND COLIN
Sie ist die Kreative. Er der Pragmatiker. Zusammen sind sie ein 
tolles Team. «Wir finden es cool, dass wir zu zweit mitmachen 
dürfen, das macht voll Spass!», freut sich Colin. «Zuerst waren 
wir mit dem Thema ja ein wenig überfordert», gibt Talitha zu. 
Kein Wunder: Als Optikerlehrling hat man zunächst die Befürch-
tung, es gebe nicht so viele Möglichkeiten zur Umsetzung des 
Themas «Gelassenheit». Ob die Lehrlinge aus den handwerk-
lichen Berufen im Vorteil sind? Doch die anfängliche Unsicher-
heit wich sehr schnell der Begeisterung. Auch die Optikerwerk-
statt gibt doch so einige Materialien wie Acetat, Metall, Holz oder 
Horn her! Ambitioniert sind die beiden auf jeden Fall. Ein Platz 
in der Top 3 sollte schon dabei herausspringen. 😉

Als «gelassen» würden sich weder Talitha noch Colin bezeich-
nen. Talitha kann auch ganz schön aufbrausend sein und Colin 
macht sich schnell Sorgen und Gedanken. 

Talitha freut sich riesig auf die Gstaader Messe. Colin zwar auch, 
hat aber genau an den vier Tagen der Messe seine Abschlussreise 
mit der Berufsschulklasse: «So schade!» Aber Talitha hat bereits 
den Auftrag, Fotos von den Konkurrenzobjekten zu machen ...

Nomen est omen, oder zumindest fast ... Dario Zimmermann, 18 Jahre alt, ist im 
4. Lehrjahr in der Werkstatt von Mösching Küchenbau tätig. 

Colin Grundisch aus dem Chalberhöni, 18 Jahre, ist im 4. Lehrjahr und Talitha 
Laubscher aus dem Turbach ist 17 Jahre alt und im 2. Lehrjahr bei Optik Gstaad. 
Man denkt vielleicht nicht gleich im ersten Moment an Handwerk, wenn man 
zum Optiker geht, aber beide sind im Atelier fleissig am Tüfteln und Basteln an 
ihrem Objekt für den Lehrlingswettbewerb ... Und das in jeder freien Minute!
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SARAH
«Wir verkaufen nicht nur fertige Produkte. Ein grosser Bestand-
teil der Lehre ist auch zu lernen, wie einzelne Pflanzen und Subs-
tanzen wirken und selbst Mischungen herzustellen. Jede Drogerie 
hat so ihre Hausspezialitäten», erklärt die angehende Drogistin 
Sarah. Aha! Und Material für die Schaufensterdeko ist schlies-
slich auch vorhanden. Dann kann man sich schon vorstellen, dass 
Sarah etwas Gelassenes für den Lehrlingswettbewerb zusam-
menstellen kann. Hoffentlich nicht gerade Hustensirup … 😄

Als gelassen würde sie sich selbst nicht bezeichnen, eher als ein 
wenig nervös. «Am Anfang fand ich es stressig, mit fremden Leu-
ten zu reden. Ich war ziemlich schüchtern!» Die Ausbildung habe 
sie allerdings schon viel gelassener gemacht. Jetzt kann sie auch 
im täglichen Leben leichter mit fremden Menschen kommuni-
zieren. Na, dann hat die Lehre Sarah ja auch in ihrer Persönlich-
keitsentwicklung einiges gebracht! Die 21-jährige Sarah Vorderegger aus Zweisimmen ist in ihrem 4. Lehrjahr in 

der Drogerie von Grünigen beschäftigt. Der Kundenkontakt dort hat die 
ursprünglich schüchterne junge Frau viel selbstbewusster gemacht.

Die Kultur Region Obersimmental – Saanenland –  
Pays-d’Enhaut ist ein Verein zur Förderung und Unterstützung 
des Kulturlebens in den drei benachbarten Regionen. Als Mittel 
stehen dem Verein Mitgliederbeiträge und Beiträge der öffent-
lichen Hand zur Verfügung.

L’Alliance culturelle Obersimmental – Saanenland –  
Pays-d’Enhaut est une association chargée d’encourager 
et de soutenir la vie culturelle dans ces trois régions voisines. 
Les moyens dont elle dispose proviennent des cotisations des 
membres et de fonds publics.

www.kultur-culture.ch

Texte + Fotos Interviews Sonja Wolf
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Parkplätze beim 
Rütti Schulhaus

079 734 65 68
Sanitätsdienst
(nur während der Messe)



Ingenieurunternehmung 
für Bauplanung & Projektmanagement

Mettlenstr. 49, 3780 Gstaad | Tel. +41 (0)33 748 84 22 | www.eggering.ch

HEFTI & DOMKE
Chaletbau, Zimmerei, Schreinerei

402040.COM - 033 748 33 63

wir unterstützen

Wir sorgen für 
Ihr Wohlbefinden

Spitalstrasse 10
3792 Saanen
Tel 033 744 09 44
www.spitexsaane-simme.ch
info@spitexsaane-simme.ch
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SB Saanen Bank AG | Bahnhofstrasse 2 | 3792 Saanen  
033 748 46 22 | info@saanenbank.ch | www.saanenbank.ch 

BIKESPORT IM AUFWIND
Das Velofahren erlebt nicht erst seit Corona einen regelrech-
ten Boom, sondern befindet sich schon seit Jahren im Auf-
wärtstrend. Menschen aller Altersklassen entdecken die 
Destination Gstaad – sei es per Mountainbike, mit dem Renn-
rad oder genussvoll mit dem E-Bike. Auch die Destination 
Gstaad profitiert von diesem Trend und hat die Zeichen der 
Zeit erkannt. 
In diesem Kontext entstand die Idee, zusammen mit Gstaad 
Saanenland Tourismus (GST) einen Velodress zu gestalten. 
Dank dieser Zusammenarbeit profitieren alle Interessierten 
von einem attraktiven Preis-Leistungs-Verhältnis und helfen 
mit, die Marke Gstaad in die Welt hinauszutragen. Lokale 
Firmen und Vereine haben zudem die Möglichkeit, ihr Logo 
in das Design zu integrieren.

Wir wollen aktiven Velofahrern einen qualitativen und gleichzeitig 
attraktiven Gstaad-Dress zu guten Konditionen anbieten. Zur Aus-
wahl steht ein breites Sortiment an Trikots und Hosen für Damen, 
Herren und Kinder des Herstellers Cuore.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Einen ersten Einblick sowie 
eine Übersicht über das gesamte Sortiment erhalten Sie in unse-
rem Teamshop https://teamshop.cuore.ch/gstaad. Während der

Gstaader Messe haben Sie die Möglichkeit, am Stand der Saanen 
Bank die verschiedenen Kleidungsstücke in den gewünschten 
Grössen anzuprobieren. 
Die Bestellabwicklung und Zahlung erfolgen ausschliesslich über 
den Shop. Dieser steht Ihnen im Zeitraum vom 17. Oktober bis 
zum 13. November 2022 zur Verfügung. 

Wollen Sie als Firma oder Verein zu den gleichen Konditionen ein 
Shirt mit Ihrem eigenen Logo versehen? Wählen Sie im Webshop 
den gewünschten Artikel mit dem Vermerk «Logo» aus und laden 
Sie Ihre Datei hoch. Sie erhalten danach vom Hersteller ein Gut 
zum Druck, auf welchem Sie das Design überprüfen und frei-
geben können.
Die bestellte Ware erhalten Sie Mitte Januar an die von Ihnen 
erfasste Adresse geliefert.

Bei Fragen wenden Sie sich an: 
Corinna Müller, cmu@saanenbank.ch, 033 748 46 22

Link zum Webshop

Patrick Bauer, Sandro Rhyn und Lara Marti testen die neuen Velodresse. Bilder: Corinna Müller, Saanen Sandro Rhyn auf der Hängebrücke beim Flugplatz.
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Das Radio mit den meisten regio-
nalen Informationen im Berner 
Oberland, der besten Musik aus 
der Schweiz und täglichen Heraus-
forderungen in Form von Quizfra-
gen und Wettbewerben - Service 
Public für die Region.

www.radiobeo.ch

Gratis public W-LAN an der 
Gstaader Messe 2022

Schauen Sie auf Ihr Smartphone oder Tablet und verbinden 
Sie sich auf das Netz «Gstaadermesse22» um direkt auf die 
Homepage oder Facebook-Seite der Messe zu gelangen. 
Dort finden Sie alle Infos zu Programm und Attraktionen.

Passwort: Gstaadermesse

 KINDERHORT
Das Chinderhuus Ebnit bietet den jüngs-
ten Besuchern in  der Messehalle (Gale-
rie) einen Kinderhort mit attraktivem Pro-
gramm. Am Samstag und Sonntag der 
Gstaader Messe erwarten euch nebst 
dem «Kasperli» ein tolles Spiel- und  
Bastelangebot.

SAMSTAG, 29. OKTOBER 
11.00 – 20.30 Uhr Hortbetrieb 

SONNTAG,  30. OKTOBER 
11.00 – 17.00 Uhr Hortbetrieb

An beiden Tagen jeweils ab 14.00 Uhr zur 
vollen Stunde Kasperlitheater!

Für die Eltern: Die Kinder werden im Hort 
durch Mitarbeitende des Chinderhuus 
Ebnit betreut. 
Sie können in aller Ruhe die Messe besu-
chen!

Team Chinderhuus Ebnit
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RÜCKBLICK

2019

GSTAADERMESSE

2019



www.optikgstaad.ch

Weil jedes Auge einzigartig ist.
Vom 27. bis 30. Oktober exklusiv an der Gstaader Messe  
@optikgstaad Stand in der Tennishalle.

Wir schenken Ihnen  Ihr Iris-Foto

«Das  
ätherische Öl 
der Orange wirkt 
entspannend.»

Lassen Sie sich  
von uns in die  
faszinierende  
Welt der Düfte 
entführen. 

Wir freuen uns  
auf Ihren Besuch.
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Herz-Kreislauf-Stillstand — 
was tun?

Jede Minute zählt! 
Möglichst früh:

 – erkennen
 –  Notruf 144
 –  lebensrettende Sofortmassnahmen 

Jede Person kann helfen!  

First Responder

Qualifizierte «Laien», welche im Herz-
notfall von der SNZ 144 alarmiert 
werden und die wertvolle Zeit bis zum 
Eintreffen des Rettungsdienstes mit 
lebensrettenden Sofortmassnahmen 
überbrücken.

Verein firstsresponder.be | Industriestrasse 9 | 3700 Spiez  
058 636 71 00 | verein@firstresponder.be | www.firstresponder.be

WENN ES IM NOTFALL UM MINUTEN GEHT 

FIRST RESPONDER RETTEN LEBEN
Mit jeder Minute, in der ein Patient bei einem Herz-Kreislauf-Stillstand unterversorgt bleibt, sinken die Chancen für eine erfolg reiche 
Wiederbelebung (ohne neurologische Schäden) um rund 10 Prozent. Erhält die Sanitätsnotrufzentrale SNZ 144 eine Alarmierung mit 
dem Einsatzstichwort «Herznotfall», bietet sie deshalb zusätzlich zu einem Rettungsmittel auch die First Responder auf. Diese aktuell 
rund 2500 ehrenamtlich tätigen Personen im Kanton Bern wurden bei einem Rettungsdienst geschult, beherrschen die lebensret-
tenden Sofortmassnahmen und setzen vorhandene AED-Geräte sicher ein.

Bis bald an der Gstaader Messe – wir freuen uns auf Ihren 
Besuch! 

Schon jetzt neugierig?
Scannen Sie den QR-Code: firstresponder.be

Projekt flächendeckende AED-Abdeckung im OSSL 
Mit einem Budget von 150 000 Franken der Gruppe «Private 
Supporter Trauma Notfall-Ersteinsatz Saanenland» konnte 
der Verein firstresponder.be für die Region Obersimmental-
Saanenland 27 zusätzliche AED-Geräte installieren sowie 
acht Inhouse-Geräte mittels Wandkästen 24 Stunden am Tag 
öffentlich zugänglich machen. 

Insgesamt stehen der Bevölkerung dieser Region nun 70 
AED-Geräte rund um die Uhr zur Verfügung. 

Besuchen Sie Rettungssanitäter:innen und First Responder 
am Messestand

Lassen Sie sich informieren:
 –  Welchen Nutzen hat ein AED-Gerät und wie funktioniert 
es? 

 –  Ersetzt ein AED-Gerät andere lebensrettende Sofortmass-
nahmen? 

 –  Wo befinden sich die AED-Geräte im OSSL? 

Zudem :
 –  Herz-Druck-Massage (üben am Phantom)

 –  First Responder im Kanton Bern 

 –  persönliche Beantwortung von Fragen  



Zeitungsenten? Matrix-Effekt?

Erfahren Sie mehr bei Müller Medien 
an der Gstaader Messe!
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Bodenstrasse 2  · ·  3783 Grund bei Gstaad  · ·  Telefon 033 744 23 20  
info@reuteler-chaletbau.ch  · ·  www.reuteler-chaletbau.ch
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Ab August 2022

www.ledigararge.ch · www.gstaad.landrover-dealer.ch

Gewerbestrasse 18 · 3784 Feutersoey · Tel. 033 755 85 85 · ledi-garage@gstaad.ch

Gewerbestrasse 18,

3784 Feutersoey-Gstaad

Tel. 033 755 85 85

ledi-garage@gstaad.ch

 FEUTERSOEY

Edel-SUV mit Verwöhnaroma 
und Langstrecken-Hybrid

Die dritte Generation des Range Rover Sport kommt mit 
über 100 Kilometern PHEV-Reichweite. Aber auch V8-Fans 

kommen auf ihre Kosten. Dazu natürlich: neuer Luxus.


